FLIR Systems: Handgehaltene Infrarotkameras mit Prozess-Monitoring-Funktionen
Echtes Prozess-Monitoring auch mit handgehaltenen FLIR-Infrarotkameras
Bei fest installierten Infrarotkameras mit Automations-Funktionen ist die kontinuierliche Prozessüberwachung eine der wichtigsten Einsatzmöglichkeiten. Aber nicht alle Anwender einer handgehaltenen FLIR-Infrarotkamera der Serien E, P und T sind sich überhaupt der Tatsache bewusst, dass auch ihre Kamera (als nach unseren Informationen einzige handgehaltene Infrarotkameramodelle auf dem deutschen Markt) diese Funktion ermöglicht.
Die handgehaltenen FLIR-Infrarotkameras der E-, der T- und der P-Serie machen nicht nur voll radiometrische Thermografie-Aufnahmen. Sie können darüber hinaus auch Filme im MPEG-4-Format speichern. Da das MPEG-Format allerdings nicht radiometrisch ist, benötigt der Anwender für ein voll-radiometrisches Prozess-Monitoring mehrere Einzelbilder, die eine Temperaturentwicklung klar und jederzeit nachvollziehbar darstellen können. Dafür bieten die FLIR-Kameras der T- und P-Serie eine spezielle, automatisierte Funktion an: In voreingestellten Intervallen (z. B. alle 3 Sekunden, aber auch kürzere oder längere Intervalle sind möglich) macht die Kamera bei dieser Voreinstellung ein voll radiometrisches Thermografie-Bild. Die gesamte Bild-Serie kann dann ,, als einzelnes Infrarotbild oder Sequenz, über die verschiedenen Kamera-Schnittstellen ausgegeben, per WiFi übertragen oder in der Kamera oder auf einem PC gespeichert werden.

Für die Nachbearbeitung der gespeicherten Infrarotbilder oder Sequenzen stehen mehrere Auswerteprogramme zur Verfügung. Von der schnellen Berichterstellung mit Quickreport (gehört zum Standardlieferumfang) bis hin zur sequenziellen Auswertung mit Quickplot oder Research IR, stehen dem Kunden unterschiedliche Auswerteprogramme zur Verfügung. Die professionellste und wohl auch die komfortabelste Möglichkeit bietet die Software Reporter. Hier können IR-Bilder oder IR-Sequenzen in Microsoft Word ausgewertet und als Word-Dokument oder PDF-Datei dokumentiert werden.
Über FLIR Systems

FLIR Systems ist weltweiter Marktführer bei der Entwicklung und Herstellung von Wärmebildkameras für verschiedenste Bereiche. Das Unternehmen verfügt über mehr als 50 Jahre Erfahrung. Weltweit sind Tausende von FLIR Wärmebildkameras zur vorbeugenden Wartung, zur Gebäudeprüfung, für Sicherheits- und Überwachungsaufgaben, bei der Marine, im Automobilbereich, in Forschung und Entwicklung sowie für andere Nachtsichtanwendungen im Einsatz. FLIR Systems verfügt über acht Produktionswerke in den USA (Portland, Boston, Santa Barbara und Bozeman), Schweden (Stockholm), Frankreich (Paris) und Estland (Tallinn). Niederlassungen existieren in Australien, Belgien, Brasilien, China, Deutschland, Dubai, Frankreich, Großbritannien, Hongkong, Italien, Japan, den Niederlanden, Russland, Spanien, Südkorea und den USA. Das Unternehmen beschäftigt über 3.200 Infrarotexperten und bedient mit seinem weltweiten Netzwerk aus regionalen Vertriebs- und Service-Niederlassungen die internationalen Märkte.
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